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� Mit e-BRIDGE Fleet Management System verwalten Sie auch

eine größere Anzahl von Multifunktionssystemen souverän.

� Permanente Statusüberwachung der Drucksysteme und damit

Sicherstellung der Einsatzbereitschaft.

� Flexibles Management der Störungsmeldungen und dadurch

effiziente Störungsbeseitigung.

� Schnelles Auslesen der Zählerstände und einfaches Erstellen

von Auswertungen.



Mit dem e-BRIDGE Fleet Management System haben Sie Ihre Multifunktions-
systeme im Griff und sichern den reibungslosen Arbeitsablauf im Unternehmen.
Ob Verbesserung der Kostenkontrolle oder Verringerung des Verwaltungsaufwands
– entscheiden Sie sich für das Flottenmanagement von Toshiba.

Kosten überwachen und Effi-

zienz steigern

In jedem Unternehmen – gleich

welcher Größe – ist die Kontrolle

der Kosten ein wesentlicher Er-

folgsfaktor. Grundlage für die

Überprüfung der Kostenstruktur

ist eine richtige und umfassende

Datenbasis. Hierbei unterstützt

Sie das e-BRIDGE Fleet Manage-

ment System (EFMS). Diese lei-

stungsfähige Software stellt Ihnen

die erforderlichen Informationen

für eine umfassende Analyse der

Toshiba Multifunktionssysteme

zur Verfügung.

Durch EFMS werden Zähler-

stände im Handumdrehen ausge-

lesen. Dabei werden Zähler von

Druck, Scan, Kopie und Fax über-

sichtlich dargestellt und grafisch

aufgearbeitet. Bei der Verwen-

dung von Kostenstellen werden

sämtliche Zählerstände den je-

weiligen Kostenstellen zugeord-

net. Damit ist völlig egal, mit

welchem System im Unterneh-

men ein Mitarbeiter gearbeitet

hat: die Kosten werden vollstän-

dig erfasst und richtig zugeord-

net.

Die Zuordnung und Sortierung

der Toshiba e-STUDIO Systeme

nach Kostenstellen, Abteilungen

und Standorten sorgt für die Ab-

bildung der tatsächlichen Struk-

tur des Unternehmens. Damit

lassen sich Druckkosten je nach

Anforderung erfassen und mit

Statusberichten oder Auswertung

selbst große Datenmengen über-

sichtlich darstellen.

Zusätzlich stehen viele weitere

Kriterien für die Erstellung von

Berichten zur Verfügung. Bei-

spielsweise benutzerdefinierte

Zeiträume oder die selektive Aus-

wahl von Volumen aus Druck,

Scan, Kopie und Fax. Regelmä-

ßige Berichte werden vollautoma-

tisch für verschiedene Kosten-

stellen und Abteilungen erstellt

und per E-Mail an die jeweils Ver-

antwortlichen gesendet.

Stellplätze optimal nutzen

Die Informationen aus EFMS

haben einen weiteren Vorteil: Die

Multifunktionssysteme werden

dadurch nicht nur optimal und ko-

stensparend eingesetzt, auch die

Effizienz der Mitarbeiter bleibt auf

hohem Niveau, weil System-

einsatz und Laufwege aufeinan-

der abgestimmt sind.

e-BRIDGE Fleet Management System
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Gutes Flottenmanagement er-

kennt man daran, dass es nicht

bemerkt wird – weil alles rei-

bungslos funktioniert. Die Mit-

arbeiter sollen keine Fehlermel-

dungen studieren, nach Zustän-

digkeiten fragen müssen oder

darauf warten, dass jemand die

Einsatzbereitschaft des Systems

wiederherstellt. 

Was können Sie tun, um die Pro-

duktivität der Mitarbeiter zu erhö-

hen? Das e-BRIDGE Fleet

Management System erfasst die

Daten vernetzter Toshiba Multi-

funktionssysteme im gesamten

Unternehmen. Es ruft Maschinen-

Statusinformationen selbst von

weit verstreuten Außenstellen zu-

verlässig ab. Damit liegen aktuelle

Daten über Zählerstände, Toner-

und Papiervorrat, Maschinenver-

fügbarkeit sowie Fehlermeldun-

gen ständig vor.

Zur Sicherstellung der Produktivi-

tät müssen diese Informationen

schnellstmöglich an zuständige

Mitarbeiter weitergeleitet werden,

welche mit den Sy-

stemen vertraut sind

und die Betriebsbe-

reitschaft umgehend

wieder- herstellen.

Dadurch werden

Ausfallzeiten redu-

ziert und schnell be-

hoben, noch bevor

der Arbeitsablauf im

Unternehmen be-

einflusst wird. Je

nach Schulungsgrad werden Sta-

tusmeldungen an verschiedene

Empfänger weitergeleitet: vom

einfachen Nachfüllen des Papiers

durch den eigenen Mitarbeiter bis

hin zur komplexen Fehlerüberprü-

fung durch einen externen Ser-

vice-Dienstleister.

Vorteile im ganzen Unter-

nehmen

Die Verwaltung der gesamten

Systemflotte wird erheblich kom-

fortabler als bisher. Zählerstände

und Berichte sind im Handum-

drehen ausgelesen und grafisch

aufgearbeitet. Die Kosten sind

damit ständig unter Kontrolle.

Darüber hinaus werden System-

zustände übersichtlich dargestellt

und sorgen durch die Einbindung

zuständiger, geschulter Mitarbei-

ter für reibungslosen Arbeitsab-

lauf im Unternehmen. Die

IT-Abteilung wird zusätzlich ent-

lastet, indem systemspezifische

Einstellungen wie Vorlagen (Tem-

plates), Adressbucheinträge oder

Netzwerkeinstellungen von einem

System auf ein anderes der glei-

chen Serie kopiert werden.

Steigerung der Einsatzbereitschaft und
Produktivität

Mit e-BRIDEGE Fleet Management verwalten Sie Ihre Drucksysteme

schnell und effizient. Sie sind jederzeit richtig informiert und sorgen

für reibungslosen Einsatz im Unternehmen verteilter Toshiba Multi-

funktionssysteme. Entscheiden auch Sie sich für das e-BRIDGE Fleet

Management System von Toshiba!



Ä
nd

er
un

g
d
er

te
ch

ni
sc
he

n
D
at
en

oh
ne

Vo
ra
nk

ün
d
ig
un

g
so

w
ie
Ir
rt
üm

er
vo

rb
eh

al
te
n.

A
lle

Fi
rm

en
-
un

d
P
ro
d
uk

tn
am

en
si
nd

ei
ng

et
ra
ge

ne
W
ar
en

ze
ic
he

n
ih
re
r
je
w
ei
lig
en

H
er
st
el
le
r
in

d
er
en

M
är
kt
en

un
d
/o
d
er

Lä
nd

er
n.

A
lle

R
ec

ht
e
vo

rb
eh

al
te
n.

W
ir
si
nd

b
es
tr
eb

t,
Ih
ne

n
d
en

ak
tu
el
le
n
S
ta
nd

al
le
r
In
fo
rm

at
io
-

ne
n
zu

lie
fe
rn
.E

s
is
t
je
d
oc

h
m
ög

lic
h,

d
as
s
si
ch

ev
tl.

S
p
ez
ifi
ka

tio
ne

n
in

d
er

Z
ei
t
zw

is
ch

en
P
ro
d
uk

tio
n
un

d
Ve

rö
ffe

nt
lic
hu

ng
än

d
er
n.

C
op

yr
ig
ht

©
20

09
TO

S
H
IB
A
TE

C
.B

R
-E
FM

S
05

10

CARL-SCHURZ-STRASSE 7 · D-41460 NEUSS
TEL. +49(0)2131-12450, FAX +49(0)2131-1245402
WWW.TOSHIBA.DE/TEC

TOSHIBA TEC GERMANY
IMAGING SYSTEMS GMBH

Systemanforderungen

Server and Client
Für EFMS wird Java Runtime 1.6 benötigt und bei Bedarf während der Installationsroutine installiert.

Es werden folgende Betriebssysteme unterstützt:

Microsoft® Windows® 2000 Professional SP4/ 2000 Server SP4/XP Professional SP2 & SP3/

Server 2003 SP2/Vista Business SP0 & SP1/Server 2008 Standard & Enterprise/Windows 7 Enterprise

Server
CPU – Minimum Intel® Pentium® IV 1.6 GHz oder gleichwertig

Speicher – 1 GB oder mehr Arbeitsspeicher

Festplatte – EFMS benötigt mindestens 400 MB Speicher auf der Festplatte.

– Die Datenbank erfordert mindestens 33 MB Speicher für jedes eingebundene

Drucksystem.

Client
CPU – Minimum Intel® Pentium® III mit 800MHz oder gleichwertig

Speicher – 512 MB RAM oder mehr Arbeitsspeicher (1 GB empfohlen)

Festplatte – EFMS benötigt mindestens 30 MB Speicher.

Vorteile von EFMS im Überblick:

� Zentrale Anzeige von Status- und Betriebsbereitschaft der Toshiba Multifunktionssysteme.

� Überwachung auch von Drucksystemen außerhalb des lokalen Firmennetzwerkes.

� Schnelle und umfassende Überwachung der Druckkosten.

� Analysemöglichkeit nach beliebigen Zeiträumen oder Funktionalitäten.

� Auslastungs- und Bedarfsplanung zur Sicherstellung eines optimalen Systemeinsatzes.


